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Angedacht

Wenn die Sehnsucht zu träumen beginnt
von Pfarrer Veit Röger

Haben Sie heute Nacht etwas geträumt? 
Vielmehr: können Sie sich an Ihre Träume er-
innern? So vieles passiert in so einer Nacht 
in unserem Kopf – Erinnerungen werden 
verarbeitet, in den Gehirnwindungen ein-
geordnet und neu verknüpft. Träume sind 
etwas ganz Wichtiges und können etwas 
ganz Wunderbares sein. Können uns inspi-
rieren und auf neue Wege führen und uns 
mit einem Glücksgefühl erwachen lassen.  

Manchmal entsteht im Traum aber auch 
ganz Kurioses – Dinge sind möglich, die 
sonst unmöglich sind. Mal können wir 
fliegen. Mal fallen wir. Mal öffnet sich eine 
Tür, und dahinter ist eine neue Welt. Mal 
schieben sich die Sorgen dazwischen und 
verfolgen uns als böse Traummonster.  

Erwachen aus einem Traum – das wünsche 
ich mir manchmal auch, wenn ich auf all 
das schau, was gerade um uns los ist. Mich 
schütteln und mir denken: was hab ich 

da für einen Quatsch geträumt. Gerade 
passiert in der Welt so vieles, das mich be-
unruhigt und sorgt. Es ist eine Welt, die sich 
in ihrer Grundordnung so sehr verändert. 
Anstatt von Träumen von einer besseren 
Welt erfüllt zu sein, wird die Welt von den 
selbstverliebten Machtfantasien einiger 
weniger bestimmt. 

All die kuriosen, turbulenten und vielfach 
nicht zu glaubenden Ereignisse der Welt-
politik aus den vergangenen Monaten füh-
ren dazu, dass auch ich meinen Blick auf die 
Welt, meine inneren Bilder und Einschät-
zungen neu ordnen muss – ganz schön viel 
zu tun für meine Gehirnwindungen und 
das, ob ich wache oder schlafe.  

Gott spricht: “Siehe, ich mache alles neu” 
- so die Jahreslosung für 2026. Für mich 
steckt eine große Kraft in diesen Worten. 
All das, was gerade ist, muss nicht so blei-
ben. All das, was Menschen in mancher 

Überheblichkeit fabrizieren, kann zurecht-
gerückt werden, von dem, der ganz ande-
res vor hat mit dieser Welt - und von uns, 
die wir seinen Worten und Verheißungen 
nachfolgen.  

Für mich heißt das: lass dich von den bösen 
Geistern dieser Welt nicht entmutigen, 
sondern schüttle dich und besinne dich 
auf das, was Gott an Gutem und Schönem 
in dich gelegt hat. Werde nicht müde, dem 
nachzuspüren und davon weiterzugeben 
an die Menschen um dich her. Auf dass 
sich mit uns auch diese Welt nicht einigelt 
in dem, wie es ist, sondern wieder beginnt, 
in tiefer Sehnsucht zu träumen und sich auf 
den Weg zu machen in ein neues Morgen. 
Denn siehe, in uns steckt die große Mög-
lichkeit: alles wird neu. 
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Neues aus der Pfarrei

Abschied von Sekretärin Anette Brack-
mann in St. Markus, 
Veränderungen im Pfarramt 
Die Finger auf den Tasten, immer ein offenes 
Ohr und mit Rat und Tat zur Stelle – unsere 
Sekretärin in St. Markus Frau Anette Brack-
mann. Im Pfarramt St. Markus wird uns Frau 
Brackmann fehlen – in der Region im Cobur-
ger Westen sind wir aber weiterhin gut mit-
einander in Verbindung (Frau Brackmann 
hat weiterhin das Pfarrsekretariat in Scheu-
erfeld-Weidach und Weitramsdorf inne). So 
freuen wir uns auf weiterhin gute Zusam-
menarbeit. Ein herzliches Dankeschön, lie-
be Frau Brackmann, für Ihren Dienst bei uns 
in der Gemeinde St. Markus! 

Das Pfarramt St. Markus wird mit dem 
Pfarramt Katharina von Bora zusammenge-
legt. Frau Angelika Böhme wird ihre Stun-
den aufstocken und dieses mit überneh-
men. Das Pfarrbüro St. Markus befindet sich 
zukünftig im Heimatring 52 und ist erreich-
bar unter 09561/ 30914.   

Monika Biederer beendet Mesnerinnen-
dienst in der Johanneskirche 
Immer alles im Blick, top organisiert und 
immer da, wenn sie gebraucht wird - unse-
re Mesnerin in der Johanneskirche, Monika 
Biederer. Wir danken herzlich für Deine tolle 
Arbeit, die Du in der Johanneskirche geleis-
tet hast. Und freuen uns zugleich, dass Du 
zwar die Mesnerarbeiten abgeben wirst, 
unserer Gemeinde jedoch auch weiterhin 
beim Weltgebetstag und bei der Organi-
sation unseres Gemeindebriefes erhalten 
bleibst! 

Umwelt- und Klimaarbeit - Treffen der Um-
weltbeauftragten in Thurnau am 17. Januar
Gespannt waren alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen auf das „Klimapuzzle“. Dies 
ist ein mehrstündiger Workshop, der dazu 
beiträgt, das Bewusstsein für Klimaproble-
me zu schärfen. Vorgestellt wurde es vom 
Team um Dr. Cornelia Huth. Zum Klimafahr-
plan der ELKB äußerte sich Dr. Wolfgang 
Schürger.  

Neues aus der Pfarrei

Auch im Pfarramt Ahorn wird es ein neu-
es Gesicht geben – Frau Katja Nauer wird 
uns dort ab Februar unterstützen und im 
Pfarrbüro Ahorn Ansprechpartnerin für die 
Belange vor Ort sein. Wir wünschen einen 
guten Einstand und freuen uns sehr, dass Sie 
Teil unseres Teams in der Pfarrei sind! 

Dienstjubiläum von Andrea Bauer in der 
Johanneskirche 
Besen, Lappen, Schrubber, alles kein Pro-
blem! Schon seit 25 Jahren ist Frau Andrea 
Bauer als Reinigungskraft die treue Seele 
bei uns in der Johanneskirche – und damit 
auch die dienstälteste Mitarbeiterin unter 
den Hauptamtlichen. Wir gratulieren herz-
lich zum Dienstjubiläum! Wie schön, dass 
Sie auf so viele Jahre in der Johannesge-
meinde zurückblicken können und wir Sie 
auch weiterhin an unserer Seite haben.  

Sammlung Brot für die Welt 2025  
Gesammelt wurden in allen vier Kirchenge-
meinden der Pfarrei Coburg-West: 

7.199,61 €
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Das komplette Klimaschutzgesetz (KliSchG) 
und der Klimaschutzfahrplan für die ELKB  
ist unter https://umwelt-evangelisch.de/
themen-a-z/k-klimaschutz-in-der-elkb/kli-
maschutzgesetz-und-klimaschutzfahrplan 
abrufbar.

Neues aus der Pfarrei

Gemeinschaftsgarten in der
Johanneskirche
Ganz nach unserer Jahreslosung: und Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu, Off.21,5 
geschieht was auf dem südlichen Grund-
stück der Johanneskirche. Sobald die Wet-
terlage das Arbeiten im Garten zulässt, wird 
umgestaltet. Dazu gab es am 14. Januar eine 
Informationsveranstaltung. Die Gruppe der 
Interessierten hat bereits Kontakte zu Grup-
pen und Privatpersonen aufgenommen, 
welche Erfahrung mit „Gemeinschaftsgar-
ten“ und „Permakultur“ haben. Zum besse-
ren Verständnis sind Besuche in den jeweili-
gen Gärten geplant.

Das Coburger Millionenhaus - Fakten 
und Szenen von damals
Die Coburger Autorin Nicole Eick führt 
durch die 100-jährige Geschichte des „Mil-
lionenhauses“ auf dem Hutberg: Was steckt 
hinter dem Namen „Millionenhaus“? Wer 
kennt noch den Maler und Messerschmied 
Emil Rückels, prominentester Bewohner 
des Hauses und Inhaber des Stahlwarenge-
schäftes Hartmann in der Spitalgasse? War-
um gab es im Haus ein „Schwarzes Bad“ und 
wer reparierte hier Mopeds und Fahrräder? 
Fakten und Szenen aus dem Alltag der Haus-
bewohner wechseln sich ab und sind auch 
im gleichnamigen Buch nachzulesen. Die 
Recherchearbeit rund ums „Millionenhaus“ 
wurde vom Bayerischen Ministerium der Fi-
nanzen und für Heimat gefördert. In Koope-
ration mit der Johanneskirche Coburg. 
Kurs-Nr.: 5501-CO-04 - Coburg
Ort: Johanneskirche Coburg, Johannes-
kirchplatz 1, Gemeindesaal
Termin: 22. April 2026, Mittwoch, 19.00 - 
20.30 Uhr, 1x; Gebühr: 8,80 €
Info: VHS Tel. 09561/88250 
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Anzeigen

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Bgm.-F.-Fischer-Str. 5, 96472 Rödental

Telefon 09563/6107  
www.bestattungsinstitut-mayer.de   

Bestattungstradition seit über 50 Jahren.

Eingang Bürgerplatz
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Anzeigen

Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst

Casimirstraße 6   l   Coburg   l   www.gbg-coburg.de

•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 

Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Bgm.-F.-Fischer-Str. 5, 96472 Rödental

Telefon 09563/6107  
www.bestattungsinstitut-mayer.de   

Bestattungstradition seit über 50 Jahren.

Eingang Bürgerplatz
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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Coburg 

DE86 7836 0000 0703 9956 58 
GENODEF1COS  

VR-Bank Coburg eG 

Verwendungszweck: Vesperkirche 

Auf zur Homepage:

Vesperkirche Coburg
1. - 15. März in der Morizkirche Coburg 

Gemeinsam isst besser! 
Gemeinschaft über Grenzen hinweg er-
fahren. Begegnungen und gesellschaftli-
che Vielfalt erleben. Zusammenhalten und 
Menschen in anderen Lebenssituationen 
wahrnehmen. Wir freuen uns, wenn sich 
auch in diesem Jahr wieder gaaaanz viele 
Menschen zur Vesperkirche auf den Weg 
machen und diese besonderen 2 Wochen 
miteinander teilen.  

Essen, Kultur und mehr: 
Wie immer gibt es ein reichhaltiges Mit-
tagessen für alle und jeden in der Moriz-
kirche (die Tore öffnen um 11.30 Uhr, die 
Essensausgabe startet ab 12.00 Uhr nach 
dem Mittagsimpuls). Dazu servieren wir ein 
reichhaltiges Kulturprogramm! Unbedingt 
reinschauen auf unserer Homepage und 
die Termine vormerken:
www.vesperkirche-coburg.de 

Unsere Vesperkirchenaktion 2026: 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine 
besondere Aktion: „Hoffnung falten statt 
Sorgenfalten“. Hoffnung haben in einer 
Zeit voller Umbrüche, Sorgen und schlech-
ter Nachrichten? Gerade dann! Zur Ves-
perkirche im März 2026 wollen wir den 
Himmel in der Morizkirche mit Hoffnungs-
zeichen füllen. Wir suchen viele Menschen, 
die mit uns diese Idee verwirklichen. Die 
Faltanleitung + Video gibt es ebenfalls auf 
unserer Homepage. Also am besten gleich 
mit Papier ausstatten und loslegen - Wir 
zählen auf Euch! 

Unterstützen Sie die Vesperkirche:  
Die Vesperkirche lebt durch Spenden. Wir 
danken herzlich allen Unterstützerinnen 
und Spendern, die uns bereits bedacht 
haben, und würden uns sehr freuen, wenn 
auch Sie die Vesperkirche mit Ihrer Spen-
de unterstützen können. Einfach über den 
Spendenbutton auf unserer Homepage 
oder unter folgender Kontoverbindung:
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Besondere Veranstaltungen

Worte und Wein 
Gottesdienst unter freiem Himmel am 
7. Juni in St. Markus, mit anschließender 
Weinverkostung 
Dieses Jahr zum dritten Mal laden wir als 
Pfarrei ein zu „Worte&Wein“. Im grünen 
Innenhof von St. Markus feiern wir unter 
freiem Himmel gemeinsam Gottesdienst. 
Freuen Sie sich auf stimmungsvolle Klänge 
von Geige und Klavier (Adeline und Micha-
el Ebert), Gedanken zu biblischen Worten 
und eine Weinprobe (auch alkoholfreier 
Wein und Traubensaft) im Anschluss an den 
Gottesdienst. Der Gottesdienst findet zum 
Ausklang der Pfingstferien am Sonntag, 
den 7. Juni, um 18 Uhr in St. Markus (Weima-
rer Str. 8, Coburg) statt. Wir freuen uns über 
kleine herzhafte Beiträge zum Buffet. 

Frauensonntag 
am 15. März um 18.00 Uhr  in St. Markus mit 
Pfarrerin Filifjonka Brand und Team (nähere 
Informationen auf Seite 15).

Weltgebetstag am 6. März aus Nigeria 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das hoff-
nungsverheißende Motto zum Weltgebets-
tag der Frauen aus Nigeria, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30.

Zeit für dich am 7. März in der 
Morizkirche 
Am 7. März gibt es die nächste „Zeit für 
Dich“- eine neue Form von Kirche und eine 
Veranstaltung am Abend, von 18 - 22 Uhr, ge-
dacht als freie Auszeit vom Alltag. Mit Raum, 
um kreativ zu sein oder die Seele baumeln zu 
lassen, Menschen zu begegnen und sich an 
Leib und Seele etwa Gutes zu tun. 
Diesmal sind wir im Rahmen der Vesperkir-
che in der Morizkirche, zum Motto „Soul-
food“. Dich erwarten Kreativ-Stationen zum 
Basteln, Nachdenken, Entdecken, Genie-
ßen oder Bewegen. Freu Dich z.B. auf Line-
dance, Whiskey-Tasting, die Candybar oder 
einen gemütlichen Lesebereich. Und wenn 
du eine Pause brauchst, kannst du dich am 
reichhaltigen Buffet stärken. Nach einer Se-
genszeit mit Musik, stärkenden Worten und 
Gebet lassen wir den Abend gemeinsam 
ausklingen. 

Mehr zu Zeit für Dich und eine Möglichkeit 
zur Anmeldung findest du hier: 
https://www.ZfD-co.de

Herzliche Einladung an Große und Kleine 
am Freitag, 6. März 2026 um 19 Uhr in die 
Johanneskirche zum Gottesdienst mit Lie-
dern und Texten aus Nigeria und zum an-
schließenden Buffet mit landestypischen 
Spezialitäten!

Auch in St. Augustin findet ein Gottes-
dienst statt. Am 6. März 2026 um 18 Uhr ist 
Ländervorstellung und um 19 Uhr ist Got-
tesdienst mit anschließendem Beisammen-
sein mit Essen im Gemeindesaal.
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Besondere Veranstaltungen

Bibel teilen in der Passionszeit
Was?
•	 Abende in guter Gesellschaft verbringen
•	 Neugierig sein dürfen
•	 Fragen über Gott, die Welt und alles da-

zwischen teilen
•	 Mit Gott und miteinander ins Gespräch 

kommen
•	 Den Evangelien (neu) auf die Spur kom-

men
•	 Spiritualität im Alltag (wieder)entdecken
Wo? Im Gemeindehaus, Hauptstraße 37a, 
96482 Ahorn
Wann? Jeweils Mittwoch, 19 Uhr, 
18. Februar, 25. Februar, 4. März, 11. März, 
18. März, 25. März
Die Abende bauen inhaltlich nicht aufeinan-
der auf. Eine Teilnahme ist sowohl an allen, 
als auch an einzelnen Terminen unabhängig 
voneinander möglich!

Besondere Veranstaltungen

Besondere Gottesdienste rund um Ostern 
•	 Palmsonntag, 29. März, 9.30 Uhr Konfir-

mation, Pfarrerin Filifjonka Brand
•	 Gründonnertag, 2. April, 19.00 Uhr Got-

tesdienst mit Agapemahl im Chorraum 
der Kirche, Lektor Ingmar Reisenhofer

•	 Karfreitag, 3. April , 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Beichte und Abendmahl, Pfarrerin
Filifjonka Brand

•	 Ostersonntag, 5. April 
5.30 Uhr Osternacht, Vikar Ferdinand 
Brenner. Anschließend Osterfrühstück im 
Gemeindehaus
9.30 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrerin 
Filifjonka Brand

Gottesdienst mit Ehrungen der
Posaunenchormitglieder
3. Mai, Sonntag Kantate, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit dem Posaunenchor, Pfarrerin 
Filifjonka Brand

Christi Himmelfahrt an der Alten Schäferei 
Wir laden wieder herzlich ein zum gemein-
samen Open-Air Gottesdienst mit Pfarrerin 
Simone Röger am 14. Mai, um 10.00 Uhr an 
der „Alten Schäferei“. Bei schlechtem Wet-
ter findet der Gottesdienst in der Schloss-
kirche statt.

Jubelkonfirmation 
am 5. Juli um 9.30 Uhr mit Pfarrerin Filifjonka 
Brand

Terrassengottesdienst mit Band
am 26. Juli, 10.00 Uhr, mit Lektor Ingmar   
Reisenhofer
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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

Kirchweih am 10. Mai 
Zum Anlass unserer Kirchweih feiern wir als 
Pfarrei ein großes Fest! Mit Familiengot-
tesdienst um 10.30 Uhr, Essen und Trinken, 
Hüpfburg, Programm für Groß und Klein und 
viel Raum für Begegnungen und gute Ge-
spräche. Kommt vorbei und feiert mit uns!

Neues Gartenprojekt: 
Gemeinschaftsgarten mit Permakultur 
Der bisherige Hochbeet-Garten auf dem 
südlichen Gartengrundstück der Johannes-
kirche wird umgestaltet zu einem Gemein-
schaftsgarten nach Ideen der Permakultur 
und soll anschließend gemeinsam bewirt-
schaftet werden. Dazu gab es am 14. Januar 
eine Informationsveranstaltung (mehr Infos 
siehe S. 4). Interessierte Gärtner:innen sind 
herzlich willkommen! Kontakt: 
Helene Klein, Helene_Klein@online.de

Gemeindeversammlung am 19. April 
Anschließend an den Gottesdienst um 
11.30 Uhr laden wir herzlich ein zur Ge-
meindeversammlung. Thema ist die Zukunft 

unserer Johanneskirche in der Pfarrei Co-
burg West. Mit einem Essen für knurrende 
Mägen. 

Besondere Gottesdienste an Ostern 
Wir laden herzlich ein zu unseren besonde-
ren Gottesdiensten rund um die Osterzeit: 
der Botschaft Jesu auf die Spur kommen, 
besondere Gemeinschaft erleben, die Tiefe 
des Lebens erfahren. 
•	 Gottesdienst mit Tischabendmahl am 

Gründonnerstag um 19 Uhr 
•	 Gedenken zur Sterbestunde Jesu am Kar-

freitag um 15 Uhr
•	 Osternacht am Ostersonntag um 

5.30 Uhr mit Osterfeuer und anschließen-
dem Frühstück im Gemeindesaal 

•	 familienfreundlicher Festgottesdienst um 
10.30 Uhr am Ostersonntag mit anschlie-
ßender Ostereiersuche

•	 Am Ostermontag laden wir ein zum öku-
menischen Emmausgang, einem Oster-
Spaziergottesdienst von St. Moriz nach 
St. Augustin

Open-Air-Gottesdienst am Pfingstsonntag  
Wir laden Euch am Pfingstsonntag herzlich 
ein: zum Open-Air-Gottesdienst auf dem 
Vorplatz der Johanneskirche um 10.30 Uhr 
und zum anschließenden Bratwurstessen 
mit Coburger Bratwürsten. Seid dabei! 

TVO- Gottesdienst am 10. Juni  
Wir feiern wieder Fernsehgottesdienst mit 
TV Oberfranken. Ausgestrahlt wird der 
Gottesdienst am Sonntag, 14. Juni. Herz-
liche Einladung, von zu Hause aus mitzu-
feiern. Am Tag der Aufnahme freuen wir 
uns über eine große Zahl an Gottesdienst-
besucher:innen, die für Atmosphäre in der 
Johanneskirche sorgen. 
Die Aufzeichnung des Gottesdienstes ist 
am Mittwoch, 10. Juni um 16 Uhr. Wir freuen 
uns, Sie/Euch dort zu sehen!
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Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Haus am See / Bürgerverein Wüstenahorn

Rückblick Heiligabend im Haus am See 
Eine große Überraschung für die Anwesenden des kurzweiligen 
Nachmittags war zweifellos der Auftritt eines Duos. Alt-OB Nor-
bert Kastner trat gemeinsam mit Ingrid Marr auf. Beide gaben die 
Lieder „Alle Jahre wieder“ und „Stille Nacht“ auf dem Akkordeon 
zum Besten.  

Der Auftakt des Nachmittages war das gemeinsame Mittagessen. 
Wie in den Vorjahren stand eine leckere Linsensuppe auf der Spei-
sekarte. Auf dem kurzweiliges Programm standen neben weih-
nachtlichen Liedern auch das Vorlesen der lustigen bayerischen 
Weihnachtsgeschichte „Der Adpfent“. 

Abgerundet wurde der Nachmittag mit der kleinen Andacht von 
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund von der Evangelisch-Luther-
ischen Johanneskirche. Inhaltlich ging es um das „24. Türchen“ im 
Adventskalender.  

Offenes Singen im Haus am See von 14.30 Uhr -15.30 Uhr 
Harald Demetz begleitet die Singenden mit seiner Gitarre zu ver-
schiedenen Liedern. Die nächsten Termine sind: 16. März / 20. April 
/ 18. Mai. Kostenfrei und ohne Anmeldung. 

Karaoke Abend 
Schlager und Co erklingt am Samstag, 21. März von 18 Uhr – 21 Uhr 
im Haus am See. 

Tag der Nachbarn 
Wir feiern am Freitag, 29. Mai wieder gemeinsam den Tag der 
Nachbarn. Geplant ist ein gemeinsames Frühstück auf dem Thomas 
– Nowak – Platz (bei schönem Wetter). 

Offenes Tischtennis 
Jeden Freitag besteht die Möglichkeit in der Zeit von 13.30 Uhr – 
16.30 Uhr im Haus am See Tischtennis zu spielen. 

Platte und Schläger sind vorhanden. Die Teilnehmenden organisie-
ren sich selbst. 

Alle Angaben ohne Gewähr

Die Jahrestermine aller Vereine im Stadtteil liegen im Haus am 
See, KiJuz und der Johanneskirche aus. Mehr Infos erfahren Sie 
hier: www.johanneskirche-coburg.de

Bürgerverein Wüstenahorn

29. März, 14.30 Uhr: Jahreshauptversammlung im Haus am See
14. Mai, 10 Uhr: Dorffest auf dem Thomas-Nowak-Platz
12. Dezember: Dorfweihnacht am Feuerwehrhaus
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KiJuz / SV Hut

Seit Oktober gibt es zwei neue Gesichter im KiJuz: Ricarda Graser 
und David Glas vervollständigen das hauptamtliche Team. Beide 
(Sozial-)Pädagogen haben sich ihren Schwerpunkt erstmal in der 
Arbeit mit unseren Jugendlichen gesucht und sich voll in die Ge-
staltung unseres neuen Jugendraumes und weitere tolle Projekte 
gestürzt. Sie freuen sich immer noch riesig, neue Gesichter kennen-
zulernen! Schaut doch mal vorbei für einen kurzen Plausch. ;-) 
Nach den Faschingsferien starten wir in unsere Spielstraßen-Saison 
und sind an zwei Tagen bei der Vesperkirche am Start. 
Am Donnerstag, 19. März haben wir Kinderkino. Außerdem stehen 
die Osterferien vor der Tür. Unser Osterfrühstück für Kinder und 
ihre Familien am Gründonnerstag, 2. April darf hier natürlich nicht 
fehlen. Und wer kommt denn vorher eigentlich zum Osterkörbchen 
basteln vorbei?  
Am Samstag, 14. März ist gemeinsam mit den anderen Coburger Ju-
gendeinrichtungen für unsere Großen Mitternachtssport angesagt.  
Am Freitag, 29. Mai, diesmal mitten im Pfingstferienprogramm, la-
den wir herzlich ein zum Zusammenkommen vor unserer Tür am Tag 
der Nachbarn.  

Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl-Türk-Straße 88; Tel: 891580
Mo - Fr: 	 13 - 15 Uhr Offene Hausaufgabenunterstützung
	 15 - 19 Uhr Offener Treff mit Sport- und Kreativangeboten

Änderungen vorbehalten! Aushänge beachten!  

KiJuz

Unsere  Termine für 2026 

Freitag, 20. März 2026 Jahreshauptversamm-
lung des Hauptvereins 
Beginn 19.00 Uhr im Huter Sportheim 

Montag (Pfingstmontag), 25. Mai Flohmarkt 

Freitag, 12. Juni Barbecue mit großem 
Sonnwendfeuer 

Freitag bis Sonntag, 3. – 5. Juli Wochenend-Camp mit dem 1. FCN 

Samstag, 25. Juli Familienfest  mit Pferdelotto 

Freitag bis Sonntag, 4. – 6. September Kirchweih 

Wir laden zu den Veranstaltungen alle Vereinsmitglieder mit den Fa-
milien, alle Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein. Alle Veran-
staltungen finden auf dem Huter Sportgelände oder im Sportheim 
statt. Weitere Informationen folgen rechtzeitig in verschiedenen 
Medien. Aushänge sind dann auch im Sportheim und Schaukasten 
in der Hutstrasse. 

SV Hut
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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

Ostern
Am Gründonnerstag, 2. April, feiern wir um 
19.00 Uhr miteinander ein Tischabendmahl 
in Katharina von Bora. Herzliche Einladung 
zu diesem besonderen Gottesdienst, bei 
dem wir an das letzte Mahl Jesu erinnern. 
Wir hören zunächst auf Gottes Worte und 
teilen dann miteinander ein kleines, leichtes 
Abendessen im festlichen Rahmen. 

Am Ostersamstag, 4. April, findet um 
19.00 Uhr wieder eine familienfreundliche 
Osternacht in Katharina von Bora statt. Ge-
meinsam spüren wir dem Wunder von Os-
tern nach. Im Anschluss laden wir herzlich 
ein, sich am Osterfeuer zu wärmen und sich 
das Osterbrot schmecken zu lassen. Weite-
re Informationen dazu finden Sie auf S. 24.

Am Ostersonntag, 5. April, feiern wir den 
Ostersonntag mit einem Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Kirchenkaffee.  

Himmelfahrt
Am Himmelfahrtstag, Donnerstag, 14. Mai, 
ist um 10.30 Uhr ein Gottesdienst mit an-
schließendem Weißwurst-Frühstück in Ka-
tharina von Bora geplant. Weitere Informa-
tionen zum Programm werden rechtzeitig 
über unsere Website www.katharinavon-
bora-coburg.de und über die Aushänge 
bekanntgegeben.  

Konzert von KlangWerk am 13. Juni  
Herzliche Einladung zum Konzert mit 
„KlangWerk“ am 13. Juni um 17 Uhr in Katha-
rina von Bora. Das Vokalensemble „Klang-
Werk Coburg“ ist seit 2020 mit traditionel-
len und modern arrangierten deutschen à 
cappella-Liedern jährlich in Katharina von 
Bora zu Gast. Unter dem Motto „Liebe und 
andere Turbulenzen“ präsentieren die 20 
versierten Sängerinnen und Sänger aus Co-
burg Stadt und Land, Neustadt und Kron-
ach „GefühlsbeTONtes aus dem Paradies 
der Liebe“ unter der bewährten Leitung 

von Sven Götz. Solist am Klavier ist der Pia-
nist Christian Reissinger. Der Eintritt ist frei, 
Spenden kommen Katharina von Bora zu-
gute. 
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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

Frauensonntag am 15. März
Am Frauensonntag, 15. März, gibt es um 
18.00 Uhr einen besonderen Abendgot-
tesdienst in St. Markus. Pfarrerin Filifjonka 
Brand gestaltet zusammen mit einem Team 
von Frauen einen Gottesdienst zum Thema 
„Wut“. Welche Rolle spielen Gefühle, wie 
Wut, Zorn und Ärger in der Bibel? Viele 
Frauen werden mit starken Gefühlen ge-
zeigt. Aber lassen sich auch Spuren von 
weiblicher Wut finden? Oder steckt da in 
der einen oder anderen Erzählung vielleicht 
sogar mehr Wut drin als wir vermuten? Und 
wer darf überhaupt wütend sein? Mit dem 
Frauensonntag 2026 laden wir nicht nur 
Frauen herzlich ein zu einer Gefühlsreise 
(auch Männer sind willkommen!). 
Feiern Sie mit!

Ostern
An Karfreitag, 3. April, laden wir Sie herzlich 
ein zum Gottesdienst zur Sterbestunde um 
15.00 Uhr. Wir feiern den Gottesdienst mit 
Beichte und Abendmahl.  

Am Ostersonntag, 4. April feiern wir Ostern 
mit der Osternacht um 5.30 Uhr. Das frühe 
Aufstehen lohnt sich! In der noch dunklen 
Kirche hören wir Texte voller Hoffnung, 
singen fröhliche Lieder und entzünden die 
Osterkerze. Und dann wird das Osterlicht 
weitergegeben, von einem zum anderen, 
von vorne bis nach hinten. Jede und jeder 
hat Anteil am Licht. Jede und jeder emp-
fängt es und gibt es weiter. Es wird hell. Die 
Osterbotschaft breitet sich aus: Christ ist er-
standen.  

Worte und Wein am 7. Juni
Mittlerweile ist es eine kleine Tradition: 
„Worte und Wein“ in St. Markus. Am 7. Juni, 
feiern wir um 18 Uhr einen Freiluft-Got-
tesdienst im Innenhof von St. Markus. Ein 
Gottesdienst mit biblischen Worten und 
Gedanken rund um den Wein. Weitere In-
formationen finden Sie auf S. 9 unter „Be-
sondere Veranstaltungen“ unserer Pfarrei.  
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Schlosskirche Ahorn

Kinderchor, Evang. Gemeindehaus Ahorn
Montags 16.15 Uhr, wöchentlich
Die Gruppe freut sich auf neue Kinder, die 
gerne mitsingen und tanzen
Chorleiter: Gary O’Connell, 09561-515991 

Gott und die Welt, Montag 19.00 Uhr, 
monatlich, nach Absprache Gespräche 
über Glauben & Leben
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Ansprechpartnerin: Andrea Parzella, 
09561-26849

Kirchenband, Dienstag 20.00 Uhr, 
14-tägig, nach Absprache, „SoulProjekt“ 
Evang. Gemeindehaus Ahorn, 
Ansprechpartner: Andreas Völker

Posaunenchor Schafhof
Dienstag 20.00 Uhr, nach Absprache
Chorleiter: Harald Gemeinhardt

Gemeinde am Nachmittag
Donnerstag 14.30 Uhr, monatlich
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Ansprechpartnerin: Ursula Reisenhofer, 
09561-8537831
12. März: „Das Handy und ich – eine 
Gebrauchsanweisung für den Alltag“ 
9. April: „Gottesdienst zur Osterzeit mit 
Abendmahl“ 
7. Mai: „Frühjahrsausflug mit dem 
Gemeindebus“ 

Posaunenchor Ahorn
Donnerstag 19.30 Uhr, wöchentlich
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Chorleiter: Thomas Mages, 09561-20727

Johanneskirche
Seniorenkreis, 2. Montag im Monat, 
14.30 Uhr, Termine: 9. März / 13. April / 
11. Mai

Hauskreis, Wir treffen uns montags alle 2 
Wochen im Gemeindesaal und lesen und 
diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Von Mann zu Mann
Termine und Themen:
Dienstag, 10. März, 19 Uhr „Hannah Arendt 
– Leben, Werk und Wirkung“ mit Rainer 
Maier
Dienstag, 7. April, 15 Uhr „Geschichte des 
Schlosses Rosenau, Führung mit Jürgen 
Oehm
Dienstag, 5. Mai, 19 Uhr „Ich muss über die 
Berge weinen und heilen“ (Jer. 9, 9) Wenn 
Männer in der Bibel Gefühle zeigen, mit 
Vikar Ferdinand Brenner

Gemeinsamer Mittagstisch 
Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr im Haus 
am See, Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte 
Essen bis Montag, 16.00 Uhr bestellen. Die 
Essensauswahl finden Sie im Schaukasten 
am Bürgerhaus. 
Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, 
Tel. 09561/892580.

Frauentreff, 3. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal
Termine: 18. März/ 15. April / 20. Mai

Frauenfrühstück 
letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr 

Angebote und Gruppen

(wenn nicht anders vermerkt)
Termine: 26. März / 30. April / 28. Mai

Gartenprojekt - Gemeinschaft und 
Permakultur:
Das Gartenprojekt in unserem Gemein-
schaftsgarten steht vor einer Neuaus-
richtung: wir wollen unter fachlicher 
Anleitung den Garten mit den Ideen der 
Permakultur neu gestalten. Wir freuen uns 
über Interessierte, die aktiv mitgestalten 
möchten und Lust haben, mit uns zu planen 
und zu gärtnern und am Ende die Früchte 
der Arbeit zu genießen. Infos bei Helene 
Klein, Helene_Klein@online.de.

Team Kirchenasyl
Gemeinsam unterstützen wir Geflüchtete 
auf Zeit, die aufgrund von besonderen 
Situationen bei uns Schutz suchen - ein-
kaufen, deutsch lernen, Tee trinken und 
einfach da sein. Lust? Unser Team freut sich 
über Unterstützung! Außerdem planen wir 
ein wöchentliches Sprachcafé in Johannes 
einzurichten und freuen uns über Mitstrei-
terInnen. Infos bei Pfarrer Veit Röger.

Angebote und Gruppen
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St. Markus

Angebote und Gruppen

Ökumenische Studierendengemeinde 
Gemeinsames Wochengebet mit Impuls
jeden Mittwoch 13.45 - 14.00 Uhr, Raum der 
Stille (5-U11a)
jeden Dienstag 13.30 - 13.45 Uhr, Campus 
Design
Stärkende Gemeinschaft, 18.00 - 19.30 Uhr
im Zukunftsraum, Steinweg 14

Bibelkreis
Mittwochs ab 16.00 Uhr im Pfarramt
Ansprechpartner: Ramona Gruber, 
Tel.: 01 60 / 56 12 738
Nicht während der Schulferien
Bei Interesse bitte vorherige Kontaktauf-
nahme

Chor „MarkuSingers“
Freitags, 17.00 - 18.30 Uhr (keine Probe 
in den Schulferien) im Gemeindezentrum 
Katharina von Bora
Bei Interesse bitte vorherige Kontaktauf-
nahme
vorübergehende Leitung: Arno Seifert
arno.seifert@elkb.de

Der Mesnerkreis trifft sich weiterhin, aber 
in Zukunft mit Kontakt über das Pfarramt, 
Treffen nach Absprache.

Verband christlicher Pfadfinder 
Meute Steinadler, 7 - 10 Jahre, Dienstag 
16.30-18.00 Uhr
Maria Aufschläger, Tel.: 01 51 / 55 38 34 62
Karl Heinz Rieth
Sippe, ab 11 Jahren
Dominik Antoni, Tel.:  01 71 / 34 53 45 7

info@vcp-coburg.de und 
www.vcp-coburg.de	

Senioren - Initiative, 14.30 - 16.00 Uhr im 
Pfarrbüro von St. Markus
Kontakt: Dieter Beck, 
Tel.: 01 71 / 33 84 520
2. März: Horst Dedera 
Was ist Zeit – wenn mich niemand fragt, 
weiß ich es; wenn ich es jemand erklären 
will, weiß ich es nicht.
(Augustinus Bekenntnisse) 
13. April: Frieder Käb 
Das Märchen von der Gleichheit – Keine 
Gesellschaft kann gerecht sein. Wir 
müssen wieder durchgreifen! 
Was bedeutet für uns so ein Spruch? 
4. Mai: Gegenseitiges Kennenlernen mit 
Pfarrer Grell

Shalomgruppe, Thomas Weiss, 
thomas.mathe@web.de

Katharina von Bora
Gemeinde am Nachmittag
Am ersten Dienstag im Monat, 15 - 17 Uhr
(wenn nicht anders vermerkt)
Geselliges Beisammensein, interessante 
Themen, unterhaltsame Angebote am 
Nachmittag. Bitte Kuchen bis auf Ausnah-
men selbst mitbringen. 
Ingrid Heiduk, Tel.: 0 95 61 / 3 42 75
Marianne Knabe, Tel.: 0 95 61 / 3 03 42
3. März: „Griechenland – Land der Götter, 
Sagen und Mythen“ Reisebericht von Hans 
Nestvogel
7. April: „Auf den höchsten Berg Nord-
afrikas – Besteigung des Jebel Toukal“ 
Filmvortrag von Rolf Abicht
5. Mai: „Herstellung des Hausbraubieres“ 
Vortrag von Herrn Pachale

Bitte vormerken: Am Dienstag, 2. Juni, 
findet der Ausflug der Gemeinde am 
Nachmittag statt. Näheres folgt.

Gemeindecafé
An einem Sonntag im Monat möchten wir 
Sie herzlich zu unserem Gemeindecafé 
willkommen heißen. Verbinden Sie doch 
einen kleinen Spaziergang durch das 
Viertel mit einem Besuch in unserem Café 
- nette Begegnungen und freundliches 
Ambiente bei Kaffee und hausgebackenen 
Kuchen erwarten Sie:
15. März / 12. April / 17. Mai 
jeweils 15 - 17 Uhr

Alle Angebote und Gruppen sind offen 
für neue Gesichter - 

Kommen Sie doch einfach einmal vorbei 
und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!

Alle Termine und Themen sind vor-
behaltlich. Gerne können Sie sich auch 
im Internet auf der Website oder in den 

Schaukästen informieren.



chenweise an die Menschen, mit denen 
man tagtäglich zusammentrifft? Dann wird 
für jeden das Leben einen Augenblick leich-
ter, Wärme breitet sich aus und ein Lächeln! 

 Der Vater lehnt sich zurück, dehnt die Arme, 
reibt sich die müden Augen. Sein Blick wan-
dert von dem flimmernden Bildschirm zum 
Fenster. Spatzen und Meisen tummeln sich 
auf dem Landeplatz vor dem Futterhäus-
chen, es tropft von den Zweigen. Der Sei-
delbast b l ü h t!! Auch an den Zweigen vor 
dem Fenster zeigen sich erste grüne Knos-
pen und Triebe - der Frühling ist da mit sei-
nen unzähligen bunten Überraschungen! 

Da gibt es plötzlich Aufruhr am Vogelhäus-
chen. Ein Kleiber schießt wie eine kleine, 
blaue Rakete in die Vogelschar, schleudert 
ungeliebtes Futter beiseite und schon ist er 
mit seinem Lieblingskern auf und davon. 

 „Geht, holt es Euch!“ Paßt das für uns, für 
unsere Familie? Nein, lächelt der Vater, da 

„Geht, holt es Euch!“: Kolumne von Susanne Zang

Dieser Ruf fordert heraus, treibt an, läßt kei-
ne Zeit zum Nachdenken. Soll das jetzt im 
neuen Jahr so weitergehen? Vielleicht sollte 
man ein Vorfahrt- achten - Schild an den Jah-
resanfang stellen. Vorfahrt für Höflichkeit, 
für Atempausen, für Lachen und Hilfsbereit-
schaft und GEDULD! 

 Dieses „Holt es Euch“ schiebt das alles bei-
seite und breitet sich unbemerkt in allen Be-
reichen aus. Nicht nur die Temperaturen im 
frostknisternden Wald, auch die zwischen-
menschlichen Temperaturen liegen im 
unterkühlten Bereich. Doch die Sehnsucht 
nach Wärme, das Nachdenken beginnt je-
des Mal wieder in der Weihnachtszeit. Erst 
heimlich, dann immer stärker wird diese 
Sehnsucht - also schnell ein kleiner Tripp 
irgendwohin, wo ein Wohlfühlpaket all das 
bereithält, was im Alltag dem Stress und der 
Hektik geopfert wird? 

Könnte man dieses Wohlfühlpaket nicht 
weiterreichen, nicht komplett, aber stück-

gibt es bessere Wege - gemeinsam. 

Mitmachfragen:
•	 Was blüht im Frühling als erstes? Finde 

mindestens drei Pflanzen!
•	 Eine Google-Aufgabe: Wann war der 

Sonnenaufgang am 23. Dezember 2025? 
Wann war der Sonnenaufgang am 1.Feb-
ruar 2026? 

•	 Das Ergebnis, das sich aus der Google- 
Aufgabe ergibt, ist auch ein Zeichen für 
den Frühling! Warum??

Kolumne18
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Für ein sicheres Zuhause – Hilfe bei häuslicher Gewalt 
Häusliche Gewalt hat in den letzten Jahren zugenommen. Etwa 
jede dritte Frau in Deutschland ist mindestens einmal Opfer kör-
perlicher, psychischer, wirtschaftlicher und/oder sexueller Gewalt 
durch ihren aktuellen oder früheren Partner. Gewalt, insbesondere 
gegen Frauen, findet sich dabei in allen sozialen Schichten wieder.

In den diakonischen Frauenhäusern, Frauennotrufen sowie Fachbe-
ratungsstellen für häusliche und sexualisierte Gewalt finden Frauen 
und ihre Kinder Schutz, vielfältige Unterstützungsformen und kön-
nen wieder Mut schöpfen.

Für diese Angebote und alle anderen Leistungen der Diakonie bit-
ten wir bei der Frühjahrssammlung vom 16. – 22. März 2026 um 
Ihre Unterstützung. Danke!

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kir-
chengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Deka-
natsbezirk für die diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diako-
nische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weiter-
geleitet.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie:
· im Internet unter www.diakonie-bayern.de,
· bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie
· beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Birgit Schönknecht,
Tel.: 0911/9354-270, schoenknecht@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Frühjahrssammlung vom 16. – 22. März 2026

Frühjahrssammlung

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahorn:
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
BIC: GENODEF1LIF

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Johannes-
kirche: 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
BIC: GENODEF1COS

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus:
IBAN: DE12 7835 0000 0000 3438 14
BIC: BYLADEM1COB

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Katharina 
von Bora: 
IBAN: DE75 7835 0000 0000 3301 67
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JohanneskircheSchlosskirche AhornGOTTESDIENSTE
März  März
1. Reminiscere 10.00 - Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit Regionalbischöfin Berthild Sachs in der Morizkirche 1.
6. Freitag 19.00 - Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Johanneskirche, Team 18.00 - Weltgebetstag in St. Augustin mit Ländervorstellung und anschließendem Gottesdienst 6.
8. Okuli 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön 10.30 Pfarrerin Röger 10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 9.30 Pfarrerin Röger 8.
15. Lätare 9.30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 

Pfarrerin Brand
10.30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 

Pfarrer Grell
18.00 - Frauensonntag in St. Markus, Pfarrerin Brand 15.

22. Judika 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Prädikantin Fredenhagen 10.30 - Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 22.
28. Samstag 17.00 Beichtgottesdienst der Konfirmanden, Pfarrerin 

Brand
--- --- --- 28.

29. Palmarum 9.30 Konfirmation, Pfarrerin Brand 18.00 Vikar Brenner 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Vikar Brenner 29.
April April
2. Gründonnerstag 19.00 mit Agapemahl, Lektor Reisenhofer 19.00 mit Tischabendmahl, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 19.00 - Gottesdienst mit Tischabendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 2.
3. Karfreitag 9.30 Pfarrerin Brand 15.00 Andacht zur Sterbestunde, Pfarrer Röger 15.00 - Gottesdienst mit Abendmahl in St. Markus, Pfarrer Grell 3.
4. Karsamstag 19.00 - Familienfreundliche Osternacht in Katharina von Bora, Pfarrerin Röger 4.
5. Ostersonntag 5.30

9.30
Osternacht, Vikar Brenner
Familiengottesdienst mit Kinderabendmahl, 
Pfarrerin Brand

5.30
10.30

Osternacht, Pfarrer Röger
Familiengottesdienst, Pfarrerin Röger

10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Grell 5.30 Osternacht, Pfarrer Grell 5.

6. Ostermontag 11.00 - Einladung zum Emmausgang, Beginn in der Morizkirche, Ende in St. Augustin 6.
11. Samstag --- --- 18.00 - Beichtgottesdienst zur Konfirmation in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 11.
12. Quasimodogeniti 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön 10.30 Konfirmation, Pfarrer Grell und Vikar Brenner 10.30 Pfarrerin Röger 9.30 Pfarrerin Röger 12.
18. Samstag --- --- 13.30 - Festgottesdienst zur Konfirmation in St. Markus, Pfarrer Grell und Vikar Brenner 18.
19. Misericordias 

Domini
9.30 Beurteilungsgottesdienst von Pfarrerin Brand 10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Röger --- --- 19.

26. Jubilate 9.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 10.30 Pfarrer Grell 9.30 mit Abendmahl, Pfarrer Grell 26.
Mai Mai
3. Kantate 9.30 mit Ehrungen Posaunenchor, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Röger 10.30 Prädikantin Fredenhagen --- 3.
10. Rogate 10.30 - Regionengottesdienst, Festgottesdienst zur Kirchweih, anschließend Festbetrieb rund um die Johanneskirche, Pfarrerin Schmidt-Rothmund und Pfarrer Grell 10.

18.00 Taizé-Gebet, Team
14. Christi Himmelfahrt 9.30 - Himmelfahrtsgottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Röger 10.30 - Gottesdienst mit anschließendem Jazzfrühstück in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 14.
17. Exaudi 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Röger 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer 18.00 Pfarrer Grell 17.
24. Pfingstsonntag 10.30 - Open-Air Gottesdienst mit anschließendem Bratwurstessen in der Johanneskirche, Pfarrerin Röger 10.30 - Gottesdienst mit Abendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 24.
25. Pfingstmontag 10.00 - Gottesdienst auf dem Festplatz in Schorkendorf 25.
31. Trinitatis 9.30 - Gottesdienst in Ahorn, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Brand --- 31.
Juni Juni
7. 1. n. Trinitatis 18.00 - Regionengottesdienst „Worte und Wein“ in St. Markus, Pfarrer Grell und Diakon Schön 7.
10. Mittwoch 16.00 - Aufzeichnung TVO-Fernsehgottesdienst in der Johanneskirche, Pfarrer Röger und Pfarrerin Schmidt-Rothmund; Ausstrahlung am 14. Juni 10.
14. 2. n. Trinitatis 9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand TVO-Fernsehgottesdienst - Kein Präsenz-Gottesdienst 10.30 Pfarrer Grell --- 14.

Gottesdienste
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Johanneskirche Katharina von Bora St. Markus

Gottesdienste

März  März
1. Reminiscere 10.00 - Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit Regionalbischöfin Berthild Sachs in der Morizkirche 1.
6. Freitag 19.00 - Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Johanneskirche, Team 18.00 - Weltgebetstag in St. Augustin mit Ländervorstellung und anschließendem Gottesdienst 6.
8. Okuli 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön 10.30 Pfarrerin Röger 10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 9.30 Pfarrerin Röger 8.
15. Lätare 9.30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 

Pfarrerin Brand
10.30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 

Pfarrer Grell
18.00 - Frauensonntag in St. Markus, Pfarrerin Brand 15.

22. Judika 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Prädikantin Fredenhagen 10.30 - Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 22.
28. Samstag 17.00 Beichtgottesdienst der Konfirmanden, Pfarrerin 

Brand
--- --- --- 28.

29. Palmarum 9.30 Konfirmation, Pfarrerin Brand 18.00 Vikar Brenner 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Vikar Brenner 29.
April April
2. Gründonnerstag 19.00 mit Agapemahl, Lektor Reisenhofer 19.00 mit Tischabendmahl, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 19.00 - Gottesdienst mit Tischabendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 2.
3. Karfreitag 9.30 Pfarrerin Brand 15.00 Andacht zur Sterbestunde, Pfarrer Röger 15.00 - Gottesdienst mit Abendmahl in St. Markus, Pfarrer Grell 3.
4. Karsamstag 19.00 - Familienfreundliche Osternacht in Katharina von Bora, Pfarrerin Röger 4.
5. Ostersonntag 5.30

9.30
Osternacht, Vikar Brenner
Familiengottesdienst mit Kinderabendmahl, 
Pfarrerin Brand

5.30
10.30

Osternacht, Pfarrer Röger
Familiengottesdienst, Pfarrerin Röger

10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Grell 5.30 Osternacht, Pfarrer Grell 5.

6. Ostermontag 11.00 - Einladung zum Emmausgang, Beginn in der Morizkirche, Ende in St. Augustin 6.
11. Samstag --- --- 18.00 - Beichtgottesdienst zur Konfirmation in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 11.
12. Quasimodogeniti 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön 10.30 Konfirmation, Pfarrer Grell und Vikar Brenner 10.30 Pfarrerin Röger 9.30 Pfarrerin Röger 12.
18. Samstag --- --- 13.30 - Festgottesdienst zur Konfirmation in St. Markus, Pfarrer Grell und Vikar Brenner 18.
19. Misericordias 

Domini
9.30 Beurteilungsgottesdienst von Pfarrerin Brand 10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Röger --- --- 19.

26. Jubilate 9.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 10.30 Pfarrer Grell 9.30 mit Abendmahl, Pfarrer Grell 26.
Mai Mai
3. Kantate 9.30 mit Ehrungen Posaunenchor, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Röger 10.30 Prädikantin Fredenhagen --- 3.
10. Rogate 10.30 - Regionengottesdienst, Festgottesdienst zur Kirchweih, anschließend Festbetrieb rund um die Johanneskirche, Pfarrerin Schmidt-Rothmund und Pfarrer Grell 10.

18.00 Taizé-Gebet, Team
14. Christi Himmelfahrt 9.30 - Himmelfahrtsgottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Röger 10.30 - Gottesdienst mit anschließendem Jazzfrühstück in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 14.
17. Exaudi 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 mit Abendmahl, Pfarrer Röger 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer 18.00 Pfarrer Grell 17.
24. Pfingstsonntag 10.30 - Open-Air Gottesdienst mit anschließendem Bratwurstessen in der Johanneskirche, Pfarrerin Röger 10.30 - Gottesdienst mit Abendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 24.
25. Pfingstmontag 10.00 - Gottesdienst auf dem Festplatz in Schorkendorf 25.
31. Trinitatis 9.30 - Gottesdienst in Ahorn, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Brand --- 31.
Juni Juni
7. 1. n. Trinitatis 18.00 - Regionengottesdienst „Worte und Wein“ in St. Markus, Pfarrer Grell und Diakon Schön 7.
10. Mittwoch 16.00 - Aufzeichnung TVO-Fernsehgottesdienst in der Johanneskirche, Pfarrer Röger und Pfarrerin Schmidt-Rothmund; Ausstrahlung am 14. Juni 10.
14. 2. n. Trinitatis 9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand TVO-Fernsehgottesdienst - Kein Präsenz-Gottesdienst 10.30 Pfarrer Grell --- 14.
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KiKuCo in der Morizkirche am 6. Dezember 2025, Spenden für das 
Sozialkaufhaus

Ostern in der Johanneskirche
Bildrechte: Dorothea Fisch 

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Das sind unsere nächsten großen Events 
für die ganze Familie (samstags von 10 bis 
13 Uhr):
•	 9. Mai in der Kulturfabrik Cortendorf
•	 4. Juli in der Johanneskirche

Kunterbunt Kids
Immer mittwochs treffen sich die Kunter-
bunt Kids (ohne Eltern) in der Coje (Rosen-
auer Str.  45). Von 16 bis 17.30 Uhr erwartet 
Kinder ab 6 Jahren ein abwechslungsreiches 
Programm und eine tolle Gemeinschaft. 

Rasselbande Kunterbunt
Parallel zu den Kunterbunt Kids trifft sich 
die Rasselbande Kunterbunt, eine Gruppe 
für Kinder (ohne Eltern) von 3 bis 6 Jahren 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr in der Coje.

Arche Kunterbunt im Haus Contakt
Die Krabbelgruppe Arche Kunterbunt ist für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Bezugs-
personen gedacht. Mittwochs von 16 bis 

Kinderseite

Kinderseite

Familienfreundliche Osternacht  
An Karsamstag, den 4. April, stimmen wir 
uns schon auf Ostern ein. Um 19 Uhr feiern 
wir rund um das Gemeindezentrum Kathari-
na von Bora eine familienfreundliche Oster-
nacht mit Lagerfeuer.  

Familien-Gottesdienste an Ostern 
Am Ostersonntag, den 5. April, feiern wir 
um 9.30 Uhr in der Schlosskirche Ahorn 
Gottesdienst mit Abendmahl für die ganze 
Familie und um 10.30 Uhr in der Johannes-
kirche einen Gottesdienst für Jung und Alt. 
Im Anschluss an beide Gottesdienste laden 
wir zu Ostereiersuche ein. 

Emmausgang – ein Spaziergottesdienst 
für die ganze Familie 
Am Ostermontag, den 6. April, starten wir 
um 11 Uhr in St. Moriz und laufen über den 
Hofgarten nach St. Augustin. Auch dieses 
Jahr mit einer Route speziell für Kinder. 

Kirchweih in der Johanneskirche 
Wir eröffnen die Kirchweih in der Johannes-
kirche am 10. Mai mit einem familienfreund-
lichen Gottesdienst. Für Leib und Seele ist 
auch im Anschluss an den Gottesdienst ge-
sorgt. Auf die Kinder warten eine Hüpfburg 
und eine Spielestraße. 

Kinderfreizeit der Ejott in den Sommer-
ferien 
Unter dem Motto “Robin Hood – Helden in 
Wildflecken Forest” erwarten Kinder zwi-
schen 6 und 15 Jahren Tage voller Abenteu-
er, Mut und Teamgeist. Die Freizeit findet 
vom 5. bis 13. September im CVJM Ferien-
dorf Wildflecken statt. Infos bekommt Ihr 
bei Bastian Schober 
(ejott.coburg@elkb.de, 09561/8532810). 
Dort könnt Ihr euch auch bis zum 27. Juli an-
melden.  
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Sternsinger 2026

Kinderseite

16.45 Uhr im Haus Contakt (Untere Real-
schulstraße 3). 

Kunterbunte Sommerfreizeit 
Vom 22. bis 28. August erwartet Euch di-
rekt am Waginer See eine kunterbunte Frei-
zeit für die ganze Familie. Zeit zum Baden, 
Paddeln, Spielen und Toben – und Zeit, um 
die Seele baumeln zu lassen und geistlich 
aufzutanken. Übernachtet wird in bereits 
aufgebauten, großräumigen Familienzelten 
mit Vollpension. Veranstaltet wird die Frei-
zeit vom CVJM Bayern e.V. 

Alle Informationen und Kontaktdaten rund 
um Kirche Kunterbunt Coburg und darüber 
hinaus findest Du unter www.kikuco.de 

„Sternsingen gegen Kinderarbeit – Schu-
le statt Fabrik“, so lautete das Leitwort der 
Sternsingeraktion 2026. Die Sternsinger 
brachten den Segen in die Häuser, und 
auch sie selbst sind ein Segen für die not-
leidenden Kinder weltweit. 
Weltweit arbeiten 168 Millionen Kinder und 
Jugendliche unfreiwillig unter schwersten 
Arbeitsbedingungen, die ihre Gesundheit 
ruinieren und ihre körperliche, geistige, 
seelische Entwicklung stark beeinträchti-
gen. Allein in Bangladesch, Südasien, dem 
Beispielland der diesjährigen Sternsinger-
aktion, arbeiten rund 60 Millionen Kinder 
unter ausbeuterischen Bedingungen, zehn 
bis zwölf Stunden am Tag, sieben Tage in 
der Woche. 
Die Sternsingeraktion ist nach eigenen An-
gaben weltweit die größte Solidaritätsak-
tion von Kindern für Kinder. Die Sternsinger 
setzen sich ganz konkret dafür ein, dass die 
Rechte der Kinder gestärkt, ihre Umsetzung 
vorangetrieben werden und Kinder vor 
Ausbeutung, Missbrauch und Vernachlässi-
gung geschützt werden. 

Mit dieser Motivation konnten 50 Sternsin-
ger aus dem Seelsorgebereich St. Johannes 
Witzmannsberg in den Häusern der Groß-
gemeinde Ahorn die großartige Summe 
von ca. 		  9100,- Euro 
an Spendengeldern sammeln. Die Stern-
singer sagen ein herzliches Dankeschön 
an alle Gemeindemitglieder von Ahorn. 
Durch diese großartige Solidarität lernen 
die Sternsinger, dass wir in einer Welt leben 
und füreinander Verantwortung tragen. 

In einem Grußwort dankte der 2. Bürger-
meister Wolfgang Beyer den Sternsingern 
für die großartige Aktion „Kinder helfen 
Kinder“, und übergab gleichzeitig eine 
großzügige Spende.  

Mein besonderer Dank gilt den Kindern, für 
ihren großartigen Einsatz, sowie allen Mit-
organisatoren und ehrenamtlichen Helfern 
für die großartige Unterstützung. 

Hermann Beckering 
Sternsinger Organisator

Die Sternsinger im Gemeindebereich Ahorn sagen danke !
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Kindertagesstätten

Kurz vor Weihnachten gab es in unserer Kita Pusteblume eine be-
sondere Bescherung: Die Firma Weichelt überraschte uns mit ei-
ner großzügigen Spende hochwertiger Softbausteine. Die Freude 
bei Klein und Groß war riesig! 

Ob als Kapitän auf dem großen Schiff, beim Spielen mit Fischen, 
Seepferdchen und Seesternen oder beim Träumen auf der wei-
chen Wolke – die neuen Formen laden zum kreativen Toben ein. 
Auch buntes Obst gehört nun zum Sortiment und bereichert un-
sere Spielecke. Diese Spende fördert nicht nur die Motorik und 
Kreativität unserer Jüngsten, sondern schenkt uns allen täglich neue 
Freude am gemeinsamen Miteinander. 

Wir danken der Firma Weichelt herzlich für dieses tolle Weihnachts-
geschenk, das unsere pädagogische Arbeit nachhaltig bereichert 
und die Kinderaugen zum Leuchten bringt! 

Viele Grüße
Margita Jenke und das Team 
der Pusteblume 

                 weitere Bilder auf Seite 26

Ein verfrühtes Weihnachtsgeschenk: 
+Strahlende Augen dank der Firma Weichelt 

Liebe Leserinnen und Leser!

Nach den Faschingswochen wird es ruhiger im Kindergarten. Die 
Tage werden länger und die Kinder zieht es nach draußen, egal ob 
bei Regen, Wind oder Schnee.   
Und wir starten mit den ersten Veranstaltungen im Frühjahr.
 Am Mittwoch, den 25. März, laden wir alle Kinder und Eltern zu 
unserem alljährlichen Frühlingskaffeeklatsch ein. Die Kinder proben 
zuvor fleißig, um eine kleine Darbietung präsentieren zu können, 
ehe sie sich zusammen mit ihrer Familie die eine oder andere Lecke-
rei schmecken lassen. Wir freuen uns, wenn wieder viele Familien 
an diesem gemütlichen Beisammensein teilnehmen. 
Schon Anfang April steht in diesem Jahr Ostern vor der Tür – und 
wir hoffen auf gutes Wetter für unsere große Eiersuche am Grün-
donnerstag. Denn uns besucht der Osterhase, der bunte Eier und 
einige Süßigkeiten in unsere Osterkörbchen legt.  
Wir sprechen auch über die Bedeutung von Ostern mit den Kindern 
- über Jesus, seine Jünger, den Tod und auch die Auferstehung. Eine 
Geschichte, die die Kinder jedes Mal in Erstaunen versetzt und zum 
Nachdenken anregt. 
Wie jedes Jahr ist an den beiden Brückentagen der Kindergarten ge-
schlossen, um das kommende Kindergartenjahr zu planen. 
Für unsere Vorschulkinder „Wackelzähne“ wird die Zeit bis Mai span-
nend. Denn jetzt entscheidet sich endgültig, wer im September 
2026 den Weg in die Schule antritt. Spätestens jetzt fühlen sich alle 
als großes Schulkind und warten auf den neuen Lebensabschnitt.   
Mit freundlichen Grüßen Franziska Aßmus 

Termine: 
25. März		 Frühlingskaffeeklatsch  
2. April		  Osterfeier 
15. Mai		  Teamtag – Kiga geschlossen 
5. Juni		  Teamtag – Kiga geschlossen 
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Kindertagesstätten

Liebe Gemeinde,

ein toller Winter mit Schlittenfahren, Schneeballschlacht und Spa-
ziergängen im Schnee liegt hinter uns. Langsam können die warmen 
Handschuhe und Mützen wieder in den Schrank geräumt werden. 
Das freut die Kinder besonders, die bei jedem Sonnenstrahl gern 
im Garten sind und aufmerksam beobachten, wie sich die Natur im 
Frühjahr verändert. So bunt wie die Natur wieder wird, so bunt war 
auch unsere Faschingszeit. Wir haben gefeiert und gelacht und mit 
viel Freude unser Coburger Prinzenpaar bei uns im Kindergarten 
Tausendfüßler und der Kinderkrippe Entdeckerwelt empfangen. 
Nachdem Fasching beginnt auch für uns hier die Fastenzeit, und 
wie in jedem Jahr wollen wir diese Zeit mit den Kindern bewusst 
gestalten. Wir wollen die Kinder spielerisch an den Gedanken der 
Fastenzeit heranführen, um sich einmal auf das Wesentliche zu be-
sinnen. In den letzten Jahren haben wir uns mit den Themen: „Wo 
ist der Zucker versteckt und wie kann man auf Zucker verzichten?“ 
oder „Musik Balsam für die Seele“ beschäftigt. In diesem Jahr wol-
len wir in der Zeit bis Ostern einmal: „Spielzeug fasten“. Die Fach-
kräfte im Haus setzten dieses Projekt mit vielen Ideen um und ge-
stalten für die Kinder eine spannende Zeit. Spannend werden auch 
unsere Teamfortbildungstage im April. Mit einem Gesundheitstag 
für die Mitarbeiter und einem Fortbildungstag zum Thema: „Digi-
talisierung in der Kita“. Und dann dauert es nicht mehr lange und 
die Kirchweih steht vor der Tür, die wir mit unseren Kindern aus dem 
Kindergarten wieder gern besuchen.
Herzliche Grüße aus dem Tausendfüßler und der Entdeckerwelt. 

Dank der großzügigen Spenden können wir derzeit den Eingangs-
bereich unserer Kita neu gestalten. Es entsteht ein gruppenüber-
greifender Spielraum, der die Kinder zum Bauen, Konstruieren und 
gemeinsamen Spielen einlädt. Angeschafft werden unter anderem 
Trapezbänke, die auf verschiedenen Ebenen genutzt werden kön-
nen, sowie neue Konstruktionsmaterialien wie Magnetsteine und 
verschiedene Spielfiguren. Bis die neuen Möbel und Spielmate-
rialien ankommen, nutzen wir den Raum schon mit der Holzeisen-
bahn – im großen Eingangsbereich haben die Kinder Platz, große 
Strecken aufzubauen. 
In der Adventszeit wurde in der Kita gebacken, die Weihnachts-
geschichte erzählt und der Nikolaustag gefeiert. Jede Gruppe ver-
abschiedete das Jahr mit einem gemütlichen Weihnachtsfrühstück. 
Nach den Ferien bescherte uns der Schnee besondere Freude: Die 
Kinder nutzten das Winterwetter, um draußen zu spielen, zu experi-
mentieren – und zum Schlittenfahren. 
Am 13. Februar feiern wir Fasching in der Kita. Hier wird es wieder 
ein leckeres Frühstücksbuffet für die Kinder geben, verschiedene 
Aktionen und die Kinderdisco öffnet ihre Türen. Jeden ersten Mon-
tag im Monat trifft sich der Kinderrat, und auch hier wird am 02. Fe-
bruar Fasching ein Thema sein. Was wünschen sich die Kinder? Wie 
würden sie gerne Fasching feiern? Die gewählten Vertreter nehmen 
das Thema dann mit in ihre Gruppe, so haben die Kinder die Mög-
lichkeit, das Kita-Leben mitzugestalten. 
Liebe Grüße vom gesamten Kita-Arche-Team 

Liebe Leserinnen und Leser!
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Kindertagesstätten

Kita Arche - Winterliche Geschichten wurden erzähltKita Arche - Spielen, Experimentieren & Forschen mit Schnee

Kita Pusteblume

Kita Pusteblume Kita Taußendfüßler
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Wir hoffen, dass Ihr alle gut ins neue Jahr gestartet seid. Nach unse-
rem Weihnachtsurlaub haben im Januar wieder der offene Treff so-
wie unsere gewohnten Treffangebote begonnen. Seit Anfang des 
Jahres sind wir nun wieder zu dritt im Team, was neue Öffnungszei-
ten mit sich bringt – schaut also gerne bei uns vorbei, um Euch zu 
informieren. Außerdem durften wir die Mitarbeitenden der Street-
work Coburg bei uns im Jugendtreff begrüßen, die ihre offene 
Sprechstunde für Euch angeboten haben.  

Im Februar stand die U 18 Kommunalwahl an, und wir haben das 
memo als Wahllokal zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus waren 
wir erneut beim Mitternachtssport 2026 aktiv dabei.  
Wir haben eine bunte Faschingswoche veranstaltet, in der natür-
lich auch das beliebte Schlittschuhlaufen in Sonneberg als fester 
Bestandteil nicht fehlen durfte.  

Zudem haben wir in der 1.Osterferienwoche unsere traditionelle Os-
terferienspaßwoche mit Nester basteln, Backen und tollen Spielen 
so wie die bekannte Osternestersuche veranstaltet. Dieses Jahr gab 
es als Ausflug den bekannten American Sports Day. Hierbei konnten 
wir uns in zwei unterschiedlichen Sportarten ausprobieren. 

Ihr habt Ideen, Fragen oder Wünsche? Dann meldet Euch gerne bei 
uns!  
Alles Gute und Gottes Segen wünscht das memo-Team  

Hallo alle miteinander! 

Nun ist es bald soweit! Für unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden rückt ihr großer Tag immer näher. Der Tag, an dem unsere 
Konfis nach den zurückliegenden Konfitreffen und allem, was dazu-
gehört, die Verbundenheit zu ihrem Glauben und zu unserer Ge-
meinde mit ihrem JA bestätigen. Das wird ein Fest! 

Am 15. März werden unsere Konfis aus Ahorn und aus der Johan-
neskirche ihren Vorstellungs-Gottesdienst gestalten. Um 9.30 Uhr 
in Ahorn und um 10.30 Uhr in der Johanneskirche. Die Konfis aus St. 
Markus und Katharina von Bora gestalten ihren Vorstellungsgottes-
dienst am 22. März um 10.30 Uhr in Katharina von Bora.  

In Ahorn findet die Konfirmation am 29. März um 9.30 Uhr statt. 
In der Johanneskirche feiern wir die Konfirmation am 12. April um 
10.30 Uhr. Die Konfirmanden aus St. Markus und Katharina von Bora 
feiern ihre Konfirmation gemeinsam am 18. April um 13.30 Uhr in 
der Markuskirche.  

Die Kirchengemeinde wünscht ihnen dazu Gottes Segen und lädt 
sie herzlich ein, ein lebendiger Teil der Gemeinde zu bleiben und 
sich mit ihren Gaben und Fähigkeiten auch weiterhin einzubringen.  

Der Dank geht an dieser Stelle auch an alle Eltern und Paten, die 
ihre Kinder und Jugendlichen all die Jahre lang begleitet haben!

Anmeldung Konfirmation 2027 
Der nächste Konfikurs richtet sich an alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 1.8.2012 und dem 31.7.2013 geboren sind und die 
7. Klasse besuchen. Auch ältere Jugendliche sind herzlich willkom-
men, die den Kurs bisher nicht besuchen konnten.  
Das trifft auf DICH zu und du hast keinen Infobrief samt Einladung 
zum Konfi-Elternabend bekommen? Dann melden Dich bitte unbe-
dingt zeitnah im Pfarramt!  
Wir freuen uns auf EUCH!

memo / Jugendseite

Konfirmation 2026 
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Jugendseite

Dinge, die Ihr nicht verpassen solltet! 

Crosspoint – der neue Jugendtreff für alle 
Jugendlichen in und um Coburg. Gleich 
das erste Treffen war richtig super – Eislau-
fen, Waffeln und mehr :) Mehr Infos zu den 
nächsten Treffen unter Cropo.de - oder Ihr 
folgt einfach dem QR-Code oben auf dem 
Flyer. 

Truestory – wer letztes Jahr nicht dabei war, 
hat was verpasst! Aber keine Panik: neues 
Jahr neue Chance. Auf Euch wartet eine Ju-
gendwoche voll toller Programmpunkte, 
Workshops und Feierzeit und vor allem ge-
meinsam mit ganz vielen anderen Jugendli-
chen aus der Region. Seid dabei! 

Jugendgottesdienst während der Ves-
perkirche – am 14. März, 18.30 Uhr wird die 
Vesperkirche zur Jugendkirche. An dem Tag 

könnt Ihr also nicht nur zu einem leckeren 
Mittagessen, sondern auch noch am Abend 
in der Morizkirche vorbeikommen - und 
kommt voll auf Eure Kosten :) 

Mit der Evangelischen Jugend (EJOTT) auf 
Sommerfreizeit – vom 3. - 14. August 2026 
geht es für Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren auf nach Dänemark. Strand, Action, 
Ausflüge, Zeit zum Entspannen und vieles 
mehr. Mehr Infos und Anmeldung unter 
www.ej-kronach-ludwigsstadt.de
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Anzeigen

Heizöl schwefelarm + Premium
Dieselkraftstoff - Holzpellets

Bamberger Str. 19 - 96253 Coburg/Untersiemau

Tel: 09561 / 55 610

Der Förderkreis Ahorn 
e.V. unterstützt die Kir-
chengemeinde Ahorn 
seit vielen Jahren mit 
der Beschaffung des 
Kirchenbusses, trägt 
dessen Unterhalt und 
die Betriebskosten. 
Ebenso trägt er einen 
großen Teil der Kosten 
des Ahorner Gemein-
debriefes.

die beste Zukunftsstrategie. Zusammenhalten ist immer noch
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Aus dem Gemeindetagebuch

Lebendiger Adventskalender bei 
Familie Reisenhofer

Mitarbeitendendank am 18. Januar Weihnachten in der Schloßkirche Ahorn
Lebendiger Adventskalender bei der 
Tagespflege Ahorn

Treffen von Mut zum Miteinander im Dezember in Ahorn
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Unsere Sternsinger Ferdinand, Eike und Rainer brachten uns den 
Haussegen in die Johanneskirche und sammelten anschließend für 
das diesjährige Sternsingerprojekt „Schule statt Fabrik“ Spenden 
für Kinder in Bangladesh.

Kinderbibeltag „Arche Noah“ in der Jo-
hanneskirche am 19. November 2025
An unserem Kinderbibeltag waren wir mit 
Noah und den Tieren auf der Arche unter-
wegs. Wir lauschten der Geschichte, bau-
ten für unsere Kuscheltiere die Arche mit 
Kissen nach, spielten ein lebendiges Tier-
memory und machten eine Rallye rund um 
die Johanneskirche. Mit viel Muße bastel-
ten die Kinder sich Schlüsselanhänger aus 
Schrumpffolie. Unter dem Segen Gottes 
gingen wir auseinander.  

Advent am See in Wüstenahorn
(Bilder rechts)

Gottesdienst mit Sternsingern am 
4. Januar 2026
Die Kinder formulierten im Gottesdienst 
Wünsche für die Kinder dieser Welt, die zu 
Herzen gingen. (Bildrechte: Simone Röger)  

Unser Krippenspiel 2025 war tierisch gut!  Schafe, Kamele, Ochs und 
Esel spielten diesmal die Hauptrolle. Ganz nebenbei brachten uns die 
Tiere Tugenden wie Bescheidenheit, Warmherzigkeit, Mut, Gerechtig-
keitssinn und Gastfreundschaft nahe
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Im November gab es am Buß- und Bettag einen schönen Kinderbi-
beltag in Zusammenarbeit mit dem Team vom memo. Gemeinsam 
erlebten die Kinder einen spannenden Tag zum Thema „Licht“ im 
Gemeindezentrum.

Ein Highlight im Advent war auch das 
Konzert von Bojana und Lilly, die uns in 
stimmungsvollem Ambiente die „Schnee-
königin“ präsentierten.  

Nikolausmarkt mit Chor 

Nikolausmarkt 

Ein großes Ereignis im vergangenen Herbst war der Fernsehgot-
tesdienst auf TV Oberfranken aus unserem Gemeindezentrum. 
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund und Pfarrer Andreas Grell pre-
digten zum Thema „Komm den Frieden wecken“.

Am 18. Januar hat Lektorin Sigrid Fredenha-
gen ihren Prüfungsgottesdienst auf dem 
Weg zur Prädikantin gefeiert, mit erfolgrei-
chem Ergebnis. 
Wir gratulieren Ihr von Herzen und danken 
für die Unterstützung der zahlreichen Got-
tesdienstbesucher:innen und den liebevoll 
vorbereiteten Kirchenkaffee! 
Das nächste Ereignis wird der Gottesdienst 
mit Beauftragung von Sigrid Fredenhagen 
zur Prädikantin sein. Wir informieren recht-
zeitig über den Termin.

Ergebnis der Sammlung 
Brot für die Welt 2025 

3017,68 €
Herzlichen Dank an alle Spender!

Am ersten Adventswochenende fand wie-
der der traditionelle Nikolausmarkt statt. 
Mit Besuch vom Nikolaus und Musik von 
dem MarkuSingers. Wir bedanken uns bei 
der Kita Arche, der Grundschule am Hei-
matring und dem Bürgerverein Heimat-
ring-Siebenlinden-Falkenegg für die gute 
Zusammenarbeit! 
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit liegt hinter uns. Bei der Nacht der 1000 
Lichter haben uns die Pfadfinder das Frie-
denslicht gebracht. Wie jedes Jahr haben 
sie sich extra auf den Weg nach Nürnberg 
in die Lorenzkirche gemacht, um das Frie-
denslicht nach Coburg zu holen. Nach dem 
Gottesdienst gab es noch gemütliches 
Beisammensein bei heißen Getränken und 
Plätzchen.  		   (Bild oben links)

Am Heilig Abend gab es einen sehr gut 
besuchten Familiengottesdienst mit einem 
wunderschönen Krippenspiel. Vielen Dank 
an alle, die daran mitgewirkt haben! Mit der 
Christmette klang dann der Heilige Abend 
stimmungsvoll und festlich aus.  
		                  (Bild oben rechts)

Die Pfadfinder holten das Friedenslicht aus der Lorenzkirche 
in Nürnberg Krippenspiel

Weihnachten
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Mitmachen und engagieren

Mitmachen und engagieren

Sie möchten sich ehrenamtlich in Ihrer Frei-
zeit engagieren? Etwas Gutes für andere tun 
oder teilen, was Sie besonders gut können? 
Das ist bei uns möglich! Sie können beste-
hende Angebote verstärken und mitgestal-
ten oder auch etwas Neues starten. Anbei 
finden Sie einige Angebote, wo wir gerade 
Verstärkung suchen. Melden Sie gerne bei 
uns! 

Mesnerdienst 
Wo: St. Markus 
Aufgabe: Vor- und Nachbereiten des 
Gottesdienstes. Z.B. Kirche aufschließen, 
läuten, Menschen am Eingang begrüßen, 
Gesangbücher austeilen, Kerzen am Altar 
entzünden, Kollekte (Spenden) zählen.  
Gewinn: Dank Dir fühlen sich Menschen im 
Gottesdienst willkommen. Als ersteR Got-
tesdienstbesucher:in kannst du die Stille 
in der Kirche genießen. In deiner Tätigkeit 
wirst du vom Mesnerteam unterstützt. 
Aufwand: alle 2 Monate, nach Absprache 
im Mesnerteam 
Kontakt: Pfarrer Andreas Grell

Buffet-Beitrag für Veranstaltungen 
Wo: St. Markus  
Aufgabe: Ein Buffet-Beitrag für besondere 
Veranstaltungen, in Form von Kuchen, Fin-
gerfood.   
Gewinn: Essen bringt Menschen zusammen. 
Mit deinem Beitrag trägst Du dazu bei, dass 
Menschen sich willkommen fühlen, stärken 
können und bei einem leckeren Häppchen 
miteinander ins Gespräch kommen. 
Aufwand: 2-3 mal im Jahr, nach Absprache  
Kontakt: Pfarrer Andreas Grell 

Gemeindebriefausträger:in 
Wo: im unteren und/oder oberen Himmels-
acker, Stettiner Straße 
Gewinn: Du bringst die Infos deiner Ge-
meinde zu den Menschen und bist an der 
frischen Luft. Manchmal ergibt sich eine Be-
gegnung oder ein Gespräch an der Haustür, 
z.B. mit neuen Familien (Stettiner Str.) oder 
mit alteingesessenen HundebesitzerInnen 
(Himmelsacker).  
Aufwand: 4x im Jahr 
Kontakt: Pfarramt

Mitgärtnern beim neuen Permagarten 
Aufgabe: im Hochbeetgarten an der Jo-
hanneskirche gemeinsam einen neuen Ge-
meinschaftsgarten anlegen mit Ideen der 
Permakultur, und anschließend gemeinsam 
bewirtschaften. 
Das Projekt ist in der Planung. Herzliche Ein-
ladung an alle zum resourcenschonenden 
Gärtnern!  
Kontakt: Helene Klein, 
e-mail: Helene_Klein@online.de

Gemeindebriefausträger:in 
Wo: Marschberg (ohne Nr. 9); Nr.: 2-30 und 
11 - 45 = komplett bis Einm. Südring,  
Melchior-Franck-Str.,  Am Lauersgraben 5, 
7, 9 – 23 alle unger. HS-Nr. und Am Lauers-
graben 12 – 16 alle geraden HS-Nr.  
Gewinn: Du bringst die Infos deiner Ge-
meinde zu den Menschen, bist an der fri-
schen Luft und manchmal ergibt sich eine 
Begegnung oder ein Gespräch an der 
Haustür.  
Aufwand: 4x im Jahr 
Kontakt: Pfarramt
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Mitmachen und engagieren 

Ehrenamtlich mesnern 
Wo: Johanneskirche 
Aufgabe: Vor- und Nachbereiten des 
Gottesdienstes, Z.B. Kirche aufschließen, 
läuten, Menschen am Eingang begrüßen, 
Gesangbücher austeilen, Kerzen am Altar 
entzünden, Kollekte (Spenden) zählen. Kir-
chenkaffee vor- und nachbereiten. 
Gewinn: Dank Dir fühlen sich Menschen 
im Gottesdienst willkommen. Mit dem Kir-
chenkaffee schaffst Du einen Ort, an dem 
Menschen nach dem Gottesdienst zusam-
menkommen und Gemeinschaft erleben 
können.  
Aufwand: 3h, Häufigkeit nach Absprache 
im Mesnerteam. Einweisung vor dem ers-
ten Dienst und Unterstützung durchs Mes-
nerteam. 
Kontakt: Pfarrer Veit Röger 

Verantwortliche:r für den 
Mesner:innendienst 
Wo: Johanneskirche 
Aufgabe: mesnern im Gottesdienst (Auf-
gaben: siehe ehrenamtlich mesnern), Ter-
mine der ehrenamtlichen Mesner:innen 
koordinieren, Verantwortliche:r für Blumen-
schmuck und Kerzen. 
Gewinn: Du arbeitest selbstständig und 
kannst Deine Arbeitszeit flexibel einteilen. 
Dank Dir erleben Menschen den Gottes-
dienst als einladenden Ort, an dem sie will-
kommen sind und ihre Spiritualität leben 
können.  
Aufwand:  ca. 2h pro Woche  
Vergütung: nach TVL in Verbindung mit der 
DiVo 
Kontakt: Pfarrer Veit Röger oder Pfarramt 
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Johanneskirche

Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Ben Fischer

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Adela Madiev, 97 Jahre 
Jeannine Esterl, 74 Jahre

Freud und Leid

Unsere Taufkinder in Ahorn
Liz Becker 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Helmut Bäzel, 78 Jahre 
Freifrau von Erffa, Altburg, 

geb. Herzogin von Olden-
burg, 87 Jahre 

Irene Langguth, 79 Jahre 
Hannelore Große, 86 Jahre

Schlosskirche Ahorn

Wir denken an alle Verstorbenen und 
ihre Angehörigen
Florian Kolb, 84 Jahre 
Maria Hartig, 91 Jahre 
Renate Lorentz, 88 Jahre 
Ludmilla Scheremet, 62 Jahre

Katharina von Bora
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Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinden aus der Pfarrei 
West.
Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie 
sich einfach bei uns, wenn Sie einen Besuch 
wünschen.

Wir denken an alle Verstorbenen und 
ihre Angehörigen aus unserer Gemeinde
Manfred Jenke 

Geburtstagskaffee Johanneskirche

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jah-
ren der Monate Dezember 2025, Januar 
und Februar 2026 am Mittwoch, den 
11. März 2026 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Johanneskirche statt.
Die Geburtstagskinder der Monate März, 
April und Mai 2026 treffen sich am Mitt-
woch, 3. Juni 2026.
Herzliche Einladung!

Geburtstagskaffee Ahorn

Unser nächster Geburtstagskaffee, zu dem 
wir Sie herzlich einladen möchten, findet 
für alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
Dezember 2025, Januar und Februar 2026 
am Freitag, den 27. Februar 2026, um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Ahorn statt.
Die Geburtstagskinder der Monate März, 
April und Mai 2026 treffen sich am Freitag, 
29. Mai 2026. 

Eingeladen sind auch alle, die ein Ehejubilä-
um oder ähnliches feiern konnten. Für unse-
re Planung bitten wir um Anmeldung über 
das Pfarramt Ahorn. 
Herzliche Einladung!

St. Markus

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Geburtstagsgrüße
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Pfarramt und Gemeindezentrum
Heimatring 52, 96450 Coburg 
Angelika Böhme, Tel: 3 09 14
pfarramt.katharina-bora.co@elkb.de
www.katharinavonbora-coburg.de
Öffnungszeiten: 
Di. 14.00 - 16.30 Uhr und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Katharina 
von Bora
Sparkasse CO-LIF
IBAN: DE75 7835 0000 0000 3301 67

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau: Waltraud Fenn-Banfelder, 
Tel: 4 24 73
Vertrauensmann: Hans Nestvogel, 
Tel: 3 87 24

Pfarramt und Gemeindezentrum 
Heimatring 52, 96450 Coburg 
Angelika Böhme, Tel: 3 09 14
pfarramt.stmarkus.co@elkb.de
www.markuskirche-coburg.de
Öffnungszeiten: Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Sparkasse CO-LIF 
IBAN: DE12 7835 0000 0000 3438 14
BIC: BYLADEM1COB 

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau: Christine Weiss
Tel: 01 72 / 26 23 27 5 

Pfarrer Andreas Grell
Tel.: 01 60 / 94 42 96 56
andreas.grell@elkb.de
Geschäftsführender Pfarrer Veit Röger
Tel.: 01 51 / 18 45 86 77, 
veit.roeger@elkb.de

Wir sind für Sie da

St. Markus

Katharina von Bora
Pfarramt und Gemeindehaus 
Hauptstraße 37, 96482 Ahorn
Katja Nauer, Tel: 2 93 71 
pfarramt.ahorn@elkb.de 
www.ahorn-evangelisch.de
Öffnungszeiten: 
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und 
Do. 14.00 - 16.30 Uhr
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahorn
VR-Bank Lichtenfels-Itzgrund eG
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
BIC: GENODEF1LIF

Pfarrerin Filifjonka Brand, 
Tel. 01 76 /24 98 62 71
filifjonka.brand@elkb.de
geschäftsführender Pfarrer Veit Röger, 
Tel: 01 51 / 18 45 86 77
veit.roeger@elkb.de

Hausmeister Jürgen Koeppler, 
erreichbar über Kindergarten 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender: Franz Schön
Vertrauensmann: Michael Haug

Kirchenverein zur Förderung des Ge-
meindehauses in Ahorn
Vorsitzender Ingmar Reisenhofer

Kinderchor
Gary O‘Connell, Tel: 35 15 991

Schlosskirche Ahorn

Pfarramt und Gemeindezentrum
Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
Angelika Böhme, Tel: 3 98 98
pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de
www.johanneskirche-coburg.de
Öffnungszeiten: 
Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr und 
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr 
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Johanneskirche
VR-Bank Coburg eG 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47

Johanneskirche

Wir sind für Sie da

BIC: GENODEF1COS

Pfarrer/in Veit und Simone Röger, 
Tel: 01 51 / 18 45 86 77
veit.roeger@elkb.de
simone.roeger@elkb.de
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund
Tel: 01 51 / 28 95 69 86
ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Veit Röger
Vertrauensfrau: Lisa Braunreuther
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Trägervertreterin der 
Pfarrei Coburg West
Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
antonia.walter@elkb.de

Vikar Ferdinand Brenner, 
Tel.: 01 57 / 55 25 36 80
ferdinand.brenner@elkb.de

Kindergarten Pfiffikus
Karl-Türk-Str. 84, Tel: 3 87 23 
kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
www.kiga-pfiffikus.de
Leitung: Franziska Aßmus

Kindergarten Tausendfüßler
Hutholzweg 2, Tel: 83 37 14 
kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
Leitung: Christina Dietze

Kinderkrippe „Entdeckerwelt“ 
Hutholzweg 2, Tel: 83 37 22 
kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
Leitung: Ulrike Halboth

Kindertagesstätte Pusteblume
Kindergarten, Ringstraße 23, 
Tel: 59 66 620 
Kinderkrippe, Hauptstraße 44, 
Tel: 59 66 610
Vorschulkiga, Schulstraße 21, 
Tel: 59 66 630
kita.ahorn@elkb.de, www.ahorn-evange-
lisch.de/kindertagesstaette-pusteblume
Leitung: Katja Merz, Margita Jenke 

das memo
Gemeinwesenorientierte Kinder- und 
Jugendarbeit der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Coburg 
Heimatring 52, 96450 Coburg
Marie Bartenstein, Julia Knaus, 
Katja Hübner
Tel: 23 77 12, Mobil: 01 75 / 47 30 10 3 
ejott.coburg.memo@elkb.de, 
Instagram: das_memo_treff, www.ejott.de

Kindertagesstätte „Arche“
Heimatring 52, Tel: 3 07 85 
kita.arche.co@elkb.de
arche-coburg.e-kita.de
Kontakt: Jana Lang

Wir sind für Sie da / Anzeige

Zentrale Diakoniestation 
Weitramsdorf-Seßlach-Coburg
Schulstraße 9, 96145 Seßlach-Weitramsdorf 
Tel.: 0 95 67 / 9 89 39-00 und 
Fax: 0 95 67 / 9 89 39-50

Beratungsdienste des Diakonischen 
Werkes
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit	
Metzgergasse 13, Tel: 79 90 500
Telefonseelsorge 	08 00 / 1 11 01 11 oder
08 00 / 1 11 02 22 
Krankenhausseelsorge Klinikum Coburg, 
Tel: 22 52 20



Was der Frühling alles tun muss 
 

Erst die Sonne höher heben, 
dann die Gräser grün anstreichen, 

allen, die auf Erden leben, 
brüderlich die Hände reichen, 

Schlangen häuten, Schatten schwärzen, 
Felder kämmen, auch die Wiesen, 

sorgen, dass Kastanienkerzen 
brennen, Weidenruten schießen, 

 für die Vögel Noten schreiben 
und die Rosenblätter zählen, 

mit den Kindern Unfug treiben, 
Wäldern neue Farben wählen, 

Käfern ihre Panzer putzen, 
Zäunen guten Morgen sagen, 

Tau als Schmuck für Gras benutzen, 
Licht in Mauselöcher tragen, 

weil die Bienen gern was hätten, 
Honig in die Blüten stecken, 

alle Katzenfelle glätten - 
und die Kinder morgens wecken! 

Ja der Frühling hat zu tun, 
und was machen wir denn nun? 

Frantisek Halas 


